
© Alle Rechte vorbehalten - Axel Springer Schweiz SE, - Jede Veröffentlichung und nicht-private Nutzung exklusiv über www.as-infopool.de/lizenzierung HANDELSZEITUNG-2016-06-09-tui- facb34e639728000427f028436e3823b

16 | Sesselwechsel  | 17

Finanzplatz

Laurent Gagnebin 
(Bild) wurde per 1. Juni 
zum operativen Chef 
der Rothschild Bank 
 ernannt und tritt die 
Nachfolge von Veit de 
Maddalena an. Dieser 

tritt auf eigenen Wunsch als CEO zurück 
und wird sich künftig auf Kundenman-
date und ausgewählte Projekte konzen-
trieren. Gagnebin stiess nach Stationen 
bei Investec und Goldman Sachs 2011  
zu Rothschild und leitete zuletzt den 
 Bereich Wealth Management Schweiz.

Stefan Mäder, Group CFO, verlässt SIX 
nach sechs Jahren auf eigenen Wunsch. 
Die Nachfolge soll bis spätestens Ende 
Februar 2017 geregelt werden. Bis dahin 
wird er die Geschäfte als Group CFO 
 weiterführen.

Industrie 

Marc Isler (33, Bild) 
wird neuer Marke-
tingleiter der Com-
petec-Gruppe. Er leitet 
als Abteilungsleiter 
Marketing die Teams 
Marketing Alltron, 

 Marketing Brack.ch, DayDeal.ch und 
MarCom und nimmt Einsitz in die verei-
nigte Geschäftsleitung von Alltron AG 
und Brack.ch AG. Durch die Übernahme 
der Marketingleitung auf Gruppenebene 
entlastet Isler den CEO von Brack.ch und 
Alltron, der die Marketingabteilung 
 bislang direkt geführt hat. Isler ist Tech-
nischer Kaufmann mit eidgenössischem 
Fachausweis.

Christoph Bärtschi, Leiter Corporate 
 Human Resources und Mitglied der 
 Geschäftsleitung von Comet Group, wird 
das Unternehmen per 1. März 2017 ver-
lassen, um eine neue Herausforderung 
anzunehmen, wie das Unternehmen 
 bekannt gab. Er hat in seiner Zeit bei 
 Comet Group in den letzten Jahren unter 
anderem die internationale HR-Organisa-
tion gestärkt, das Leadership-Programm 
für Führungskräfte mitentwickelt sowie 
das Talentmanagement in der Gruppe 
aufgebaut und damit die Umsetzung der 
Wachstumsstrategie unterstützt. Comet 
Group ist ein Schweizer Technologie-
unternehmen mit Fokus auf Röntgen, 
Hochfrequenz und E-Beam.

Handel

Iwan Steiner (37, Bild) 
leitet ab dem 1. Juli die 
Geschäfte von Harley-
Davidson in der 
Schweiz. Der passio-
nierte Harley-Davidson-
Fahrer bringt 15 Jahre 

Branchenerfahrung mit und kennt sowohl 
die Seiten des Importeurs als auch jene 
des Handels. Steiner wirkte die vergange-
nen vier Jahre als Geschäftsführer von Arc 
Automobiles Apollo SA, Neuenburg, wo er 
zwei Mehrmarkenbetriebe mit insgesamt 
40 Mitarbeitern leitete. Davor war er elf 
Jahre bei Mazda Schweiz, Genf, als Pro-
duct Manager, Sales Area Manager und 
zuletzt als Leiter der Händlernetzentwick-
lung und Stockfinanzierung tätig. 

Beratung 

Thomas Züger (48) wird per 1. Oktober 
2017 CEO von OBT. Er wird die Nachfolge 

von Thomas Kade antreten, der alters-
halber zurücktritt. Züger ist diplomierter 
Treuhandexperte und Betriebsökonom. 
OBT AG ist ein Unternehmen im Bereich 
Treuhand, Wirtschaftsprüfung und 
 Beratung.

Marcus Bott (45, Bild) 
leitet als neuer Partner 
seit diesem Monat das 
Geschäft des Beratungs- 
und Marktforschungs-
unternehmens Informa-
tion Services Group 

(ISG) in der Schweiz und in Österreich.  
In seiner neuen Funktion ist Bott erste 
 Ansprechperson für das Executive Ma-
nagement der ISG-Kunden in den beiden 
Ländern. Zudem verantwortet er die hie-
sige Geschäftsstrategie sowie die perso-
nelle Führung der Berater. Vor seinem 
 Eintritt als Partner bei ISG leitete er vier 
Jahre lang die Bereiche Business Develop-
ment, Complex Solution Sales und Bid 
 Management bei T-Systems Schweiz. 
Gleichzeitig war er Ansprechperson für  
das Executive Management der Kunden 
zum Thema Digitalisierung. Zuvor war 
Bott weltweit für IBM tätig, wo er verschie-
dene Führungspositionen im Vertrieb 
 innehatte. Unter anderem leitete er das IT-
Outsourcing-Geschäft in Österreich und 
der Schweiz. ISG ist ein Marktforschungs- 
und Beratungshaus im Informationstech-
nologie-Segment.

Marc-André Giger (54) wurde von KPMG 
per 1. Juni zum neuen Sektorleiter Öffent-
liche Verwaltung ernannt. In dieser Funk-
tion ist er am Standort Bern künftig für 
Kunden aus dem öffentlich-rechtlichen 
Bereich zuständig. Er tritt die Nachfolge 
von Armin Haymoz an, der in Pension 

 gegangen ist. Giger war bei einem Wirt-
schaftsprüfungs- und Beratungsunter-
nehmen für die Bereiche Öffentliche Ver-
waltung, Gesundheitswesen und Sport 
verantwortlich. Davor führte der Basel-
bieter während zwölf Jahren zwei Bran-
chenverbände der Schweiz: Zunächst als 
Direktor von Santésuisse den Branchen-
verband der schweizerischen Krankenver-
sicherer, anschliessend als Geschäftsführer 
den olympischen Dachverband Swiss 
Olympic Association. Giger studierte an 
der Universität Basel Betriebswirtschaft 
mit Schwerpunkten Marketing sowie stra-
tegisches Management und absolvierte 
Weiterbildungen an der Harvard Business 
School, am Insead in Fontainebleau sowie 
an der Universität St. Gallen, wo er den 
Executive MBA erlangte.

Medien 

Oliver Schibli (42, Bild) 
wird neuer Geschäfts-
führer von Joiz Schweiz. 
Er löst Nicolas Bürer ab, 
der laut Joiz auf seinen 
Wunsch zurücktritt, um 
sich eigenen unterneh-

merischen Projekten zu widmen. Schibli 
hat Erfahrungen im On- und Offline- 
Marketing. Er gründete 1998 das erste 
 Streaming-Unternehmen in der Schweiz 
(itvmedia). Von 2002 bis 2008 arbeitete er 
für das Bluewin-Portal, zuletzt als Head of 
Product Management. Anschliessend war 
er als Head of Sales und Leiter Product 
 Management für Tilllate und für Ringier 
 tätig. In den letzten vier Jahren war er CEO 
von Ricardolino.ch/Olx.ch.

Karin Carpentier (Bild), Verkaufsleiterin 
der NZZ-Mediengruppe, verlässt das 

Unternehmen auf eigenen Wunsch, um 
sich neuen beruflichen Herausforderun-
gen zu stellen, wie die NZZ-Medien-
gruppe bekannt gab. Sie übernahm im 

CHEFSESSEL
Jeffrey Mau Seong Goh (47) wird 
neuer Chief Executive Officer 
(CEO) der Star Alliance Services 
GmbH. Die Firma koordiniert die 
Aktiviäten der grössten Airline- 
Allianz weltweit; ihre Mitglied-Air-
lines – darunter Swiss, Lufthansa, 
Air India, Air Canada, SAS, Singa-
pore, South African Airways, Thai 
International, Turkish Airways und 
United – befördern jedes Jahr 700 
Millionen Passagiere. Jeffrey Goh 
folgt auf CEO Mark Schwab, der 
Ende Jahr in Pension geht. Goh ist 
derzeit Chief Operation Officer 
(COO) des Airline-Netzwerks und 
damit die Nummer zwei. In dieser 
Funktion ist er zuständig für Hu-
man Resources, Rechtsfragen, Fi-
nanzen und Projekte. Zuvor arbei-

tete Jeffrey Goh für die Internati-
onal Air Transport Association 
(IATA) in Kanada und für die auf 
Flugverkehr spezialisierte An-
waltskanzlei Beaumont & Son in 
London. Der gebürtige  Singapurer 
hält einen Doktortitel in den 
Rechtswissenschaften der Univer-
sität Sheffield; er promovierte 
1999 über Wettbewerb und Regu-
lierungen im internationalen Air-
line-Geschäft. Weiter war er jahre-
lang Privatdozent an seiner Alma 
Mater, Schwerpunkt inter-
nationales Flugverkehrsrecht.
Die Star Alliance ist der älteste 
Airline-Verbund der Welt, wurde 
1977 gegründet und hat 27 Mit-
glieder. Das Netzwerk hat seinen 
Hauptsitz in Frankfurt. (hz)

WECHSEL DER WOCHE
CAROLINE SCHWEISGUT Leiterin Produktion und Logistik Messer Schweiz AG

«Ja nicht bescheiden 
und unterwürfig sein»
Caroline Schweisgut (46) ist neue Leiterin 
Produktion und Logistik und damit auch 
Mitglied der Geschäftsleitung der Messer 
Schweiz AG im aargauischen Lenzburg. 

Bei Ihrem Arbeitgeber denkt man zunächst 
an Schneidwerkzeuge. Welche Themen 
schneidet Messer AG tatsächlich an?
Die deutsche Messer Group, mit Stefan 
Messer als Inhaber, ist das weltweit grösste 
eigentümergeführte Industriegaseunter-
nehmen. Messer Schweiz, als eine Toch-
terfirma, bietet Gase und Gasversorgungs-
anlagen für Industrie, Medizin, Lebens-
mittel- und Pharmaindustrie an.

Frauen trifft man in Geschäftsleitungen 
meist im Ressort Personal oder Marketing 
an. Warum Produktion und Logistik?
Meine Ausbildung habe ich in der Phar-
maforschung begonnen. Da hat mir per-
sönlich immer gefehlt, dass kein konkretes 
Produkt entstanden ist, das auch dem 
Kunden geliefert werden konnte. In der 
Produktion hat man am Schluss ein Pro-
dukt, das der gewünschten Qualität des 
Kunden entspricht, und die Logistik sorgt 
dafür, dass dieses Produkt zum richtigen 
Zeitpunkt am richtigen Ort ist. Wir erfüllen 
den Kundenwunsch und liefern das von 
uns hergestellte Produkt. Das hat mich 
schon immer fasziniert: Dass aus unserer 
Arbeit ein reales Produkt entsteht, das 
 einen Kunden zufriedenstellt und dieser 
wieder bei uns bestellt. 

In all Ihren beruflichen Industrie-Stationen 
waren Sie stets die erste Frau an der 
 jeweiligen Position. Wie packten Sie das an?
Es gehört sicher Hartnäckigkeit dazu, und 
auch mein Ehrgeiz, das Ziel zu erreichen, 

das ich mir gesteckt habe, half mir dabei. 
Trotz Steinen, die «mann» mir in den Weg 
legte, gab ich nie auf. Mein Fachwissen aus 
meiner Ausbildung als Chemikerin und 
meine jahrelange Erfahrung in der Indus-
trie sind die Basis, dass ich als Fachfrau 
 respektiert werde. 

Wie wichtig ist Ihnen ein Ihrer Leistung ad-
äquates Gehalt, wie wichtig ist Ihnen Geld?
Die Leistung soll honoriert werden, wobei 
es nicht immer einfach ist, die Leistung 
 objektiv zu beurteilen. Geld ist wie Luft, 
man braucht es zum Leben. 

 Ihre drei Führungsprinzipien?
Ehrliche Kommunikation. Konsequenz, 
Respekt und Toleranz gegenüber den 
 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.
 
Ihr Umgang mit Kritik der Mitarbeiter?
Ich nehme Kritik im persönlichen Ge-
spräch entgegen, reflektiere und gebe 
mein Feedback. 
 
Wie beeinflusst der starke Franken Ihr 
 Geschäft?
Der neue Frankenkurs gegenüber dem 
Euro hatte bei uns keine sofortige Aus-
wirkung. Wir sind ein Unternehmen, das 
fast ausschliesslich die Schweiz mit Gasen 
aller Art versorgt. Da wir an unseren Stand-
orten Lenzburg und Visp produzieren, 
 fallen unsere Kosten in der Schweiz an. 

Das bedeutet, dass wir unmittelbar vom 
starken Franken weder Schaden erleiden 
noch profitieren. Für unsere Kundschaft 
sehen die Folgen anders aus. Ein beacht-
licher Anteil ist in der Exportindustrie 
 tätig. Verschlechtert sich ihre Auftragsla-
ge, sinkt der Bedarf an Gasen und somit 
auch unser  Absatz. Hinzu kommt die Er -
wartung von Euro-Rabatten, die wir als 
Schweizer Produktionsstandort nicht bie-
ten können.
 
Was langweilt Sie?
Routine.
 
Welches Buch hat Sie beeindruckt?
«Die Päpstin» von Donna W. Cross. 
 
Wie lautet Ihr Alltagsmotto?
Nur wer seine Träume lebt, kann seine 
Sehnsucht stillen. 
 
Welchen Traum wollen Sie sich erfüllen?
Eine Reise nach Buthan.

Was würden Sie gerne erfinden?
Eine Reisekapsel, mit der man sich sehr 
schnell von einem Ort zum anderen bewe-
gen kann und selber nicht mehr steuern 
muss. 
 
Welches Musikstück würden Sie als 
 persönliche Hymne wählen?
«Sailing» von Rod Stewart.
 
Ihr Rat an eine junge Frau, die eine 
 Karriere in der Industrie anstrebt?
Sie soll an sich selber glauben, konsequent 
den eigenen Weg verfolgen und sich nicht 
von den Männern beeinflussen lassen. Wir 
müssen es auch nützen, dass wir als 

«Wir müssen es nützen, dass 
wir als Frauen in einem  

technischen Umfeld auffallen 
und unterschätzt werden.»

Neuer Chef der Star 
Alliance: Jeffrey Goh.

ANZEIGE

`

Hansjörg Gerster 
(52, Bild) wird Head 
Operations Ringier 
AG, Schweiz. Das 
Joint Venture Ringier 
Axel Springer 
Schweiz AG hat seine 
zentralen Dienstleistungsbereiche neu 
bei Ringier zusammengeführt. Gerster, 
der bis Ende 2015 bei Axel Springer 
Schweiz für diese Bereiche zuständig 
war, übernimmt per 1. Juli neu nun die 
Verantwortung für das Kundenkon-
takt-Center, die Leser-, Produktions- 
und Redaktionsservices und berichtet 
direkt an Alexander Theobald, Chief 
Operating Officer Ringier Schweiz. Be-
triebsökonom Gerster begann in der 
Pharmaindustrie im Bereich Control-
ling und IT und wechselte anschlies-
send in die ICT-Beratung. Von 2000 
bis 2002 war er als Leiter Informatik 
und Prepress bei der Basler Medien-
gruppe, bis 2006 in derselben Funk-
tion bei Jean Frey AG. Seit 2007 ist er 
als Leiter Services (Informatik, Leser-
marktservice, Lesermarktsysteme 
[CRM, SAP], Prepress, Facility Ma-
nagement) bei Axel Springer Schweiz 
AG tätig, welche per 1. Januar 2016 Teil 
des Joint Venture Ringier Axel Sprin-
ger Schweiz AG wurde.
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September 2014 die 
Leitung der neu ge-
gründeten NZZ Media 
Solutions AG und wur-
de Mitglied der Unter-
nehmensleitung der 
NZZ-Mediengruppe. 

Per Anfang 2015 führte sie die vormals 
von der Publicitas wahrgenommenen 
Werbeverkaufsaktivitäten in die Eigen-
regie der NZZ-Mediengruppe über. 
Über die Nachfolge wird in den nächs-
ten Monaten entschieden. Interimis-
tisch übergibt sie die Leitung der Werbe-
vermarktung Ende Juni an Steven Neu-
bauer, Leiter NZZ Medien, und Jürg 
Weber, Leiter Regionalmedien. Bis im 
Herbst steht sie dem CEO der NZZ- 
Mediengruppe Veit Dengler noch für  
ein strategisches Projekt zur Verfügung.

IT 

Carla Piñeyro Sublett 
(Bild) wurde von der 
Computerfirma Rack-
space zum Senior Vice 
President und Chief 
Marketing Officer 
 ernannt. Sie ist nun 

weltweit für alle Marketingaktivitäten 
verantwortlich. Sie besitzt mehr als 17 
Jahre Erfahrung in den Bereichen Tech-
nologievertrieb und Marketing. In ihrer 
bisherigen Position als CMO of America 
bei Rackspace war sie für Events, Field- 
und Channelmarketing, E-Commerce, 
Telesales und digitales Marketing ver-
antwortlich. Vor ihrem Eintritt bei Rack-
space hat sie verschiedene führende 
Vertriebs- und Marketingpositionen bei 
Dell eingenommen. Sublett hat mehrere 
Auszeichnungen während ihrer Karriere 

erhalten. Zuletzt wurde sie zum 2016 
Henry Crown Fellow ernannt. Sublett 
wurde auch in die Hot-Topics-2016-Liste 
der 100 einflussreichsten B2B-Tech-
Marketer in Nordamerika aufgenom-
men. 2013  nannte HispanicBusiness.
com sie als eine der 50 einflussreichsten 
Hispanics in den USA. 2011 erhielt sie 
den Young Hispanic Corporate Achiever 
Award von der Hispanic Association of 
Corporate Reponsibility. Sublett sitzt je-
weils im Vorstand von The Texas Confe-
rence for Women, The Thinkery und 
The Austin Community Foundation. Die 
Firma Rackspace ist ein Managed-
Cloud- Unternehmen und unterstützt 
Kunden bei der Nutzung von Cloud 
Computing.

Robert Benetik (Bild) 
übernimmt ab 1. Juni 
die Führung des Soft-
wareunternehmens 
Edorex Informatik AG. 
Er ist seit eineinhalb 
Jahren als Verkaufsbe-

rater sowie in der Geschäftsentwicklung 
bei Edorex tätig. Der bisherige CEO, 
 Markus Troxler, verlässt das Unterneh-
men per Ende August und wird sich 
 einer neuen Geschäftstätigkeit widmen. 
Zuvor arbeitete Benetik mehrere Jahre 
bei verschiedenen Telekom- und IT- 
Unternehmen in unterschiedlichen 
 Führungsfunktionen. 

Uhren/Schmuck

Beat Schmid (52) wird per 1. Januar 
2017 neuer Direktor des Bucherer-
Stammhauses am Luzerner Schwanen-
platz. Er löst auf diesen Zeitpunkt hin 
Josef Williner (60) ab, der sich nach 

rund zwölf Jahren an der Verkaufsfront 
des Bucherer-Flagship-Store in Luzern 
entschieden hat, auf Ende 2016 beruf-
lich kürzer zu treten und sich ausserhalb 
der Bucherer-Gruppe seinen persönli-
chen Interessen zu widmen. Schmid 
 arbeitet seit dem 1. September 2015 als 
Leiter Schmuck bei Bucherer. Zuvor war 
er mehrere Jahre im Luxusretail- und 
Tourismussegment tätig.

Hotellerie 

Andrea Jörger (54) wird per 1. Juli Part-
ner und Geschäftsführer von RIMC 
Schweiz Hotels & Resorts. Jörger absol-
vierte die Hotelfachschule Lausanne 
(EHL). Er ist Chartered Surveyor 
(MRICS), Member of the Royal Institu tion 
of Chartered Surveyors, einem britischen 
Berufsverband von Immobilienfachleu-
ten und Immobiliensachverständigen.

Roland Ulmer (Bild) ist 
neuer Direktor im Re-
naissance Zurich Tower 
Hotel. In seiner Funk-
tion als Market General 
Manager leitet er nun 
insgesamt drei von SV 

Hotel betriebene Häuser: Neben dem 
 Renaissance Zurich Tower Hotel sind dies 
auch das Hotel Courtyard by Marriott 
 Basel und das eigenständige Hotel La Per-
gola in Bern. Ulmer ist seit 2014 innerhalb 
von SV Hotel für die Märkte Bern und 
 Basel verantwortlich und hat massgebend 
die Hotels weiterentwickelt. Er ist diplo-
mierter Hotelier und hat in den letzten 30 
Jahren bereits verschiedene Karrieresta-
tionen in Deutschland, Belgien, Tsche-
chien, den USA und Südafrika durch-
laufen. Ulmer ist seit 1987 in der Marriott- 

Familie und wurde mit 32 Jahren jüngster 
General Manager der Gruppe.

Dominik Gisler (31) wird per 1. Juni Com-
mercial Director bei Sorell Hotels. Er ist 
für die Bereiche Sales, Marketing und 
 Revenue Management verantwortlich.  
Er ist direkt dem Head of Sorell Hotels 
Switzerland, Michael Thomann, unter-
stellt. Der diplomierte Hotelier war davor 
Cluster Director of Revenue Manage-
ment. Ebenfalls Anfang Juni 2016 tritt Urs 
Huwiler (36) die Stelle als Sales Director 
bei Sorell Hotels an.

Tourismus

Adrien Genier (38, Bild) 
wird bei Schweiz Touris-
mus (ST) neuer Markt-
leiter Nordische Länder. 
Er ist seit April 2012 für 
ST in São Paulo als 
Marktleiter Brasilien im 

Einsatz und wurde 2015 von «Panrotas», 
der führenden Tourismus-Fachzeitschrift 
Brasiliens, zu den 25 innovativsten Touris-
mus-Unternehmern des Landes gewählt. 
Der studierte Betriebswirt mit MBA im 
Tourismusmanagement war 2004 wissen-
schaftlicher Assistent an der Hotelfach-
schule Lausanne, um anschliessend 
 Direktor von Estavayer-le-Lac/Payerne 
Tourisme zu werden. Nebenamtlich war 
Genier unter anderem Vorstandsmitglied 
des Tourismusverbands Genferseegebiet. 
Genier tritt am 1. September in Stockholm 
seine neue Stelle an.

Behörden

Rahel von Kaenel (43) wurde vom Bun-
desrat zur Generalsekretärin des EFD 

 ernannt. Sie tritt per 1. Juli die Nachfolge 
von Generalsekretär Jörg Gasser an, der 
am 1. Juli seine neue Funktion als Staats-
sekretär für internationale Finanzfragen 
im EFD aufnehmen wird. Von Kaenel hat 
Klassische Archäologie, Geschichte sowie 
Ur- und Frühgeschichte in Bern studiert.

Gesundheitswesen

Thomas Fischer (Bild) 
wurde vom Verwal-
tungsrat des Kantons-
spitals Aarau (KSA) mit 
Wirkung ab 1. Dezem-
ber zum neuen Leiter 
Finanzen + Controlling 

und Mitglied der Geschäftsleitung ge-
wählt. Der Betriebsökonom und Lebens-
mittelingenieur übernimmt die Nach-
folge von Erwin Rieben, der nach lang-
jähriger Tätigkeit fürs KSA in den 
Ruhestand tritt. Fischer war bisher als 
Leiter Finanzen und Betrieb von Sana-
care AG, einer Managed-Care-Organi  - 
sa tion und Betreiberin von schweizwei-
ten Gruppenpraxen in der Hausarzt-
medizin, bereits im Gesundheitswesen 
tätig. Da rüber hinaus war er als Chief 
 Financial Officer der Division Personen-
verkehr der SBB, als Partner der Helbling-
Gruppe und Mitglied der Geschäftslei-
tung von Helbling Corporate Finance AG 
sowie als stellvertretender Direktor bei 
Ernst & Young AG, Bereich Corporate 
 Finance,  tätig.

ZV
G

Frauen in einem technischen Umfeld auffallen 
und unterschätzt werden! Darum ist es auch wich-
tig, über das erworbene Fachwissen und seine 
 Fähigkeiten selbstbewusst zu sprechen.

Welchen Fehler dürfte diese Dame nicht machen?
Ja nicht bescheiden und unterwürfig sein und auch 
mal unpopuläre Ideen einbringen.

Wie begeistert man Mädchen für Industriethemen?
Es müssen schon in den Schulen mehr technische 
und naturwissenschaftliche Fächer unterrichtet 
werden. Es ist auch zu überlegen, ob diese Fächer 
in reinen Mädchen- und Knabenklassen unter-
richtet werden sollten. Dazu braucht es viel mehr 
Firmenbesuche, Praktika in der Industrie oder 
 Projektwochen. (ag)

Steckbrief
Name: Caroline Schweisgut- 
Heimgartner
Geboren: 27. April 1970
Zivilstand: Verheiratet
Nationalität: Schweizerin
Ausbildung: Dipl. Chemikerin FH; 
MBA Hochschule Luzern
Bisherige Funktionen: Site 
 Managerin Werk Hedingen bei  
Dr. W. Kolb AG, zuvor Stationen bei 
Pro Filia, Basisnote AG, Humanis 
AG, Geistlich Ligamenta sowie 
 Syngenta Crop Protection
Neue Funktion: Leiterin Produktion 
und Logistik Messer Schweiz AG
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SWISS JOB INDEX
DAS STELLENMARKT-BAROMETER 
VON  MICHAEL PAGE UND  
«HANDELSZEITUNG»

Die Industrie lässt weiter Federn. Im 
Maschinenbau ist die Anzahl der 
ausgeschriebenen Stellen in den 
letzten zwei Jahren konstant zu-
rückgegangen. Waren im Mai 2014 
noch über 2800 Anzeigen offen, so 
ist der Markt inzwischen auf unter 
2100 Anzeigen geschrumpft. Der 
Trend setzte bereits vor dem Fran-
kenschock letztes Jahr ein.

`

Der Swiss Job  Index 
von Michael Page und 
der «Handels zeitung» 
misst die Zahl der 
ausgeschriebenen 
Stellen auf  
Unternehmens-  
Web seiten in der 
ganzen Schweiz.

Industriebranche in der Defensive
Ausgeschriebene Stellen im Maschinenbau
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